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Einladung zur Pränumeration auf die 


„Krakauer Zeitung“ 


i in werden. 
diehen fein wer ia] sande ie . 

Mit dem 1. October 1860 begann ein neues vier- 7 { ds: 
teljábriges Abonnement wer Blattes. Der Pränu⸗ Uichtamtlicher Theil. 
merations⸗Preis für die Zeit vom 1. October bis Ende kau, 6. 
December 1860 beträgt für Krakau 4 fl. ONE. a , October. coa 
für auswärts mit Inbegriff der Poſtzuſendung, 5 fl. 25]. Aus Peters MES) October, wird gemeldet: 
Nir. Abonnements auf einzelne Monate werden fü Die Kaiferin iſt getern zu Zarsko⸗Selo lúcido 
Krakau mit 1 fl. 40 Nkr., für auswärts mit 1. inem Prinzen entbunden worden. Der a 
is Nr. berechnet ' = [wird am 12. d. aus Petersburg abreiſen und am 

f ; in Wilna eintreffen. 


darüber anhängigen Verhandlungen zum Abſchluſſe ge-|wand dient die Furcht vor einem Sclavenaufſt ande. Santa Maria befeſtigt. 


Darnach müßten die ¡Ónigs 
ergriffen haben, 
urückgewichen ſein.) Der 
nigs angekommene Mar⸗ 
di die ſofortige Einverlei⸗ 
hat ſeine Entloffung ein⸗ 


dung angerathen. Bertani 
gereicht, und es iſt ein neues Miniſterium von gemä⸗ 
Bigter Farbe gebildet worden. Saſſi hat die Prodic⸗ 
latur ausgeſchlagen. Die Piemonteſen werden mit 
Ungeduld in Neapel erwartet. Wie man demſelben 
Burcau aus Rom berichtet, hat General Goyon die 
franzöfiihe Fahne fünf Miglien von Rom aufgepflanzt. 
In Subiaco und Ascoli hatte eine Erhebung fiattge: 
unden und die Revolution ſtand vor den Thoren 
Roms. Der Papſt wird Rom nicht verlaſſen. ; 


Norden große Summen ſchuldet, eine Ausrede zum 
Nichtzablen y finden. Der Staat iſt jetzt ganz in 
der Gewalt eines Pöbels, der nach Belieben ſengt und 
brennt, um die Neger als Mordbrenner anzuklagen 
und der gegen Jeden, den er aufhän will, „aufge: 
fangene“ Briefe fälſcht. Es werden woͤchentlich Viele 
uf dieſe Art hingerichtet und Jedermanns Leben hängt 
davon ab, ob er nicht einen Feind hat, der ihn als 
Abolitioniſten (Gegner der Sclaverei) denuncirt. Ne: 
zer und Weiße werden auf das Grauſamſte gefoltert 
und wenn ſie in ihrer 1 e de 
aiſer der Franzoſen nicht nach Warſchau gehenſſagen gegen dritte Perſonen machen, ſo ſi z 
5 daß at Sortie f, Graf Rechbergſkommen genügend, um bie ce ie ach 
fund Baron Schleinitz derſelben beiwohnen werder zu führen. Jede ſolche Les 7 4 — b 
triarchen und Metropoliten von Karlowitz, Joſeph Rajadis, und endlich, dof der Kaiſer Alexander den Kai⸗ Journalen mit cyniſchen Witze ien beſp E 
folgendes Allerhöchſte Handſchreiben zu erlaſſen geruht: [fer von Oeſterreich und den Prinz⸗Regenten von use | i 

Lieber Patriarch Rajacic! [Preußen gleichzeitig und nicht, wie es hieß, eine Di zii * Hua Pe 21 tba 
In Erledigung der Bitten, welche Sie mit dem Bieſnach dem andern empfangen wird. Nicht, daß de eg e Bee erifliten, weiche rants 
ſchoſe von Temesvár Mir vorgetragen haben, genehuige] Kaiſer Napoleon keinen Wunſch gehabt hätte, an de Denkſchrift ne tbeifüprung eines europai(ther 
30 af e ee e ine ec Sido Warſchauer Congreß Theil zu gn, „um den Mon- reichs Initiative in He tianiſchen „Frage“ 
en e ie e ee n Lee arden des Nordens befriedigende Erläuterungen zuCongreſſes zur Regelung 0 pene ae „ 1 Ä 
Nen a ae Wände wnt geben,“ aber es ſcheint, daß dieſe Monarchen via auf der Grundlage der „gütlichen 9 


Wien, 4. October. Bekanntlich hat die Ber⸗ 
liner „National- Zeitung“ erzählt, daß der Cardinal 
Antonelli im beftimmten Auftrage des Papſtes den k. 
öſterreichiſchen Botſchafter in den erſten Tagen des 
September gefragt habe, bis zu welchem Punct der 
ömiſche Hof im Guferften Falle auf die materielle 
Hülfe Oeſterreichs rechnen könne, und daß 


Amtlicher Theil. 


Se. k. k. Apoſtoliſche Mafeſtät haben an den Serbiſchen Pa 


ſeines Hofes geantwortet habe, daß Oeſterreich, außer 
es würde unmittelbar angegriffen, keine Motive fehe, 
nach der kalten und zurückhaltenden Politik, welche alle 
italieniſchen Fürſten gegen daſſelbe beobachtet hätten, 
zu Gunſten irgend eines italieniſchen Staates zu inter: 
durch ſein eigenes In⸗ 
teteſſe geboten ware, Es lag für jeden Kundigen am 
Tage, daß die Antwort auf eine ſolche Anfrage ſo 
Zicht ausgekallen fein würde, da erſtens Oeſterreich im 
Jahre 1859 die Hilfe keines der mit ihm verbündeten 


talteniſchen Staaten in Anſpruch genammen bat und 
Der Herr von Cadore iſt der Ueberbringer der lebhaf⸗ zweitens, da es von jeher die Neutralität des Kirchen⸗ 


ebenheits⸗Berſicherungen für den |ftaates anerkannt hat. Sicher alſo hätte die Antwort 

— ä des Herrn Thouvenel iſtſkeinen Vorwurf in ſich po offen," (als überhaupt Tone 
ſehr viel von dem „Congreſſe“ die Rede, von dem ſich Anfrage gemacht worden wäre. Aus dem „Giornale di 
Pius der Neunte die günſtigſten Ergebniſſe verſprechen Roma“ vom 26. September, das bekanntlich ein amt⸗ 
dürfe. Die große Excommunication des Kb liches Blatt iſt, erfährt man nun mit poſitiver Ge⸗ 
gigs von Sardinien iſt eine vollbrachte Thatſache z wißheit, daß von Seite des Cardinals Antonelli keine 
doch ſoll der Papſt ihm eine Friſt von vier Wochenſderartige Anfrage an den kaiſ. Bothſchafter Baron 
geſtellt haben. Habe er bis dahin die Kichenftaaten| Bach geſtellt worden ift, 
nicht geräumt, ſo werde die Bulle veröffentlicht werden. 

Ein Pariſer Correſpondent der „K. 3.” will wil 
plo ab: Pan Bean HAUT One ei he Verhandlungen des verfläckten Ucidystathes. 
i verſammeln werde, zuge t. 5 
o in Rom zu bleiben. Der fefte Entſchluß Sitzung am 12. September 1860. 
Sr. Heiligkeit iſt in Rom auszuharren. Das fran⸗ ; (Fortsetzung) ‘ : 
zöſiſ e Geflunker von einem Congreß kann diefen Ent: Reichs rath Graf Apponpi: Der, verftärfte Reichs: 
ſchluß weder hervorrufen noch beſtärken. rath wird in dieſem Falle von dem bisher beobachteten 


digs in Anſpruch nimmt. 711 MER ; 
E Mie aus Rom gemeldet wird, ſchreibt ein Parifer 
denſCorr. der „N. P. Z.,“ hatte der Papſt, in Folge einer 


als Meinen Kommiſſär zur Synode zu entſenden, und befinden. 


werde denſelben beauftragen, Mir über die Zuſammen⸗ Die „Patrie“ glaubt verſichern zu können, daß die 
ſetzung des National⸗Kongreſſes, durch welche auch den 


neuliche Mittheilung des Reuter'ſchen Bureau's betreffs 
griechiſch nichtunirten ne nn 9 . po dem Fürſten Gortſchakoff unt 
ri 1 0 um 
we at 5 Fee Ana Rictiprade mit Ihnen sob dem franzöſiſchen Geſandten, Herzog Fre 
den Biſchöſen jener Diözeſen, ſowie einiger 0 erſin St. Petersburg in ihren Details vellkom 
Männer Romaniſchen Stammes ein wohlerwogenes Gut⸗ genau ſei. me | 4 
achten zu erſtatten. der Pfarr ⸗ In einem Artikel über die chineſiſche Expedition 
Jedenfalls wird die Verbefferung der Lage vergleicht die Times die engliſchen mit den franzö ſi⸗ 


— — 


iſtlichkeit und die d ntrennbare Regelung der Pfare: 0 ie, : 7 iner „Diritto“ wird das ganze ſar⸗ Gange abweichen und ſich für competent erklären gu 
reget even: e hr bet de Yat, te iden, Streitfräften und bebt — — oinilch e ate Matten und Umbriens nach Nea⸗ſentſcheiden, ob Dalmatien, ob Tirol oder ob Nieder⸗ 
— . — Anivs au * probar — 5 N die anipel marſchiren und der König den Truppen folgen. öſterreich eine Subvention ee ſollen * nicht. 
in ie hi ügli⸗/Wir haben a „ e ARR de ie beiden Sicilien Victor Ema=| Diefe Entſcheidung kann ich aber nimmermehr in der 
deßhalb werden d TA Y A n i n die beiden Sicilien | 9 
a erhal r 12 Buder Mündung des Peiho in den Kampf e, . nr. o. area ugh, Hd n er, erf {eink Kompetenz des Reichsrathes gelegen anerkennen, und 
ſchöfe bereits don Meinem Miniſer für Kultus und Un (en; die Franzoſen haben. deren 6. Wir ha ei pa elſeninſel Caprera zurückbegeben. „Diritto“,ſich finde keinen Widerſpruch darin, wenn man den im 
tereicht aufgefordert worden find, zu beſchleunigen fein, Mann, dir Franzoſen haben deren weniger a kleine 5 , A >»; 8 ſehr gut unter⸗ Komitederichte ausgedrüdten Grundjag feſthalten wird. 
indem die Einberufung des Kongreſſes zum Theile dadurch s ben 1050 M Cavallerie, die fo trefflic ſdas ſonſt in Garibaldi ſchen Dingen 2 5 die N n 
bedingt fein witb, daß die Ergebniſſe dieſer Erhebung de. Wir haben 1050 Mann anzofen haben Alrichtet iſt, behauptet, dieſe Nachricht aus verbürgte: Das Miniſterium hat die othwendigkeit der. Sub⸗ 
reits geſammelt vorliegen. ſwie möglich beritten find. Die Franze haben eine] Quede au haben, Auch die Berichte anderer Blätter vention für dieſe Länder erklärt. Das Momité ent: 
Der jährlichen Abhaltung von Synoden Ret nichte Spahis und 4 Chaſſeurs d sigue, — haben 39. [deuten pa Nachgiebigkeit des Dictators, der nach derſhält ſich des Urtheils hierüber, ſagt aber, daß im All⸗ 
adden 30 übrigens aus dem Wir über bre Ein- Alette von 200 Kriegsichiffen, die Bw. Arm- Angabe ‚eines genuefer Blattes nur ‚behwegen fih kinn gemeinen der Grundfag fefigehalten werden folle, «6 
abe — Bortrage erſehen babe, bag die Wünſch Wir haben p bean, ndash, 2 a Ipfünder,Ijeige, um nod) größeren Nachſchub franzölifcher Trup⸗ dürfe ohne ausgeſprochene dringende Nothwendigkeit 
— Begehren Meiner getreuen Serbiſchen Unterthanenſſtrong ſcher 12pfünder und 2 Batterien . Ap ftir. — Ber Sars arenal, keine Subvention geleiftet werden. Dieſer Vorgang 
hah 2 te Tenge A eiche me — 8 — 3 gehörige Mittel] Die Diemontefen werden nicht über Froſinoneſſcheint mir ganz zweckmäßjg. Die Schwierigkeit wird 
Ayrton Natoat⸗ Aung e = en ertheilten Pit Joer haben. Zu ir ganz ge ning ey bebe inrücken, ſondern durchs Thal des wegfallen und der ganze Satz nothwendig ſein, ſobald 
Serbien errr bc dde or kA ,um Mannschaften, Pferde und Material zu ato > ö es e 416 hi jene Garantien haben werden, welche tie wien 
RS etragen worden find, die darüber erfolgielund das Gleiche gilt den bisherigen Arrange ben, Abal des nach Aquila, wo last einer telegra⸗Jausſchließen, mit der ein einziges Staatsorgan nach ſei⸗ 
ae nicht kundge macht elt bie b zufolge von den Franzoſen, da ſie die Abſicht + " piiſchen Sa ene úngetrofíen find | iner ſubjektiven Auſicht eine Subvention. eben 
Ich die Anordnung. ras de Ont Privileguen ire brüderliche Liebe dan cd an ven Tag zu — weil Aquila zum Hauptquartier auterſehen wurde, lover verweigern kann. So lange aber jene Organe, 
— re ein ſachverſtändiger Mannſoaß fie die unfrige theilen. Die Times Kerr &lund ſich d hi cheinlich der Köng Victor Ema⸗ welche für die Gerechtigkeit und Billigkeit am beſten 
at a vage Wr ch nichtunirten Serben beige weiter in nicht rra 0 e 3 el verfügen th on Aquila führt die groBe|iorgen werden, noch nicht beſteben, hielt das pee 
h die engliſchen Matrofen Migate haben, Al f a ieti dis Pes alſdeſſen Mitglied ich zu fein die Ehre hatte, es für 
as Ihr Bitte anbelangt, es möge chiar 4 zügen Freunde ans Land zu ſetzen, die jedenfalle ung ber eet ee — Ai Gage ha ey den en Berit enthaltenen Grundſatz 
daß die Angehörigen ihrer Kirche F ändern, ſoſden Angriffsplan entworfen und ſchließlich allen Ruhm == E Bene aise tabs Neapel. Aquila, dieſauszuſprechen, indem es weit davon entfernt war eine 
baten 100 die pried uicht Bile, wenn side 110 1 in Anſpruch leida es vite 15 Hauplſtadt der Drovine Arne ulterivre fecundo, an Sdee aufzustellen, die dem feften Sabat 1 
en an Meine Neben uhlereien und Eiferfü „ bemer „om Itali 00 ie irgendwie i Mindeſten gefährdet fein konnte. 
Bergänge ftatifinben foliten, um Schutz dagegen me ' binirten Operationen vor [der Pescara und dem Gran Saſſo d'Italia, hat 14,000 [narchie nnn A uögeiprobene 
Behörden zu wenden. in Meiner n ſtets bei derartigen com pera ; tdi Einwohner; in der Nähe liegen die Engpäſſe, die „Die in dieſer Hinſicht heute ausgeſp n Be⸗ 
Ich habe den Auftrag gegeben, daß den riechiſch Selten tragen ſolche Verbindungen zu der Sordialit 21 die 8 flercei Bianchi mit vieler Be: ſorgniſſe haben nach meiner Meinung keine genügende 
Haupt- und Reſidenzſtadt Wien wohnenden, der Y werde, der dabei betheiligten Streitkräfte bei, und wir fint 18 eſterreicher unter Bia b 4 Be vy d ohne dem Komüts⸗ Berichte vor grei⸗ 
nicht unirten Kirche angehörigen Serben eröffnet u et, noch immer der 1 ſicht, daß es klüger geweſen wärt. ſchwerde Überfchritten, Von Ancona bat die fardini-|Motivirung, und o e & fon bier erwähn 
s fei ihnen genattet, ſich zu einer Pfarrgemeinde y ebil: die bei 19 ihren eigenen Weg ge⸗ſiche Armee über Sulmona 34% Polen zurückzulegen. fen zu wollen, glaube ich do in om S ena 
finigen. Eobald gcc ein Muefguß diefer Gemeinde 9 wen m un Expeditionen i bebe In Neapel ſtehen jetzt bereits 5000 Piemonteſen, müſſen, daß gerade das Komme Schluſſe ſei⸗ 
et haben wird, foll ihnen bewilligt werden, im ganze gangen wären und fid, wenn man überhaupt dorthin ; hen jetzt be en geſteckt worden. ner Verhandlungen nur zu deutlich ausgeſprochen hat 
. gelangen wollte, ihr Rendezvous in Peking gegeben oe da ch . Aa y et En ia 5 ihm al fefte Verband der Monarchie am 
ar 7 f A 7 » E 
ten, eneigt fein, biezu einen Bauplag|pátten. ; 7 } $ icini mit reiwilligen| Herzen liege. ON. 
poder Be a welder Beziehung die Gemeinde Die amtliche Liſſaboner „Gazette“ vom 25 jelbft Maps a Pallavicini i 98. 0 pa „at 9 uebrigen erkläre ich in dieſem Momente auf ähn⸗ 
ber Butte zur geeigneten Berdamblung an Meinen Mini September eiklärt, daß die Gerüchte über eine, bevor:| nad A liche Einwendungen und Zumutungen keine Erwide⸗ 
1 fein, daß in Meic|iiepende Vermählung St. Ma des Königs u. 1 Rea ae — tea? Nachrichten aus ung zu geben, fordern mir die Grörterung für jene 
ndlich werte Mor er 7 ien. u 2 ; lten, wo die Sprache kom⸗ 
Angelegenheiten der griechiſch egründet ſeien H 2 „Zeit vorzubeba ' Frage zur Sprache 5 
nic nden Age ta Were Shan; betrauten Behörde 9 En Texas herrſcht eine Schreckensregierung, zu Ca ſerta vom 29. n e Be it Bet wird, auf welche Art der Verband der Monarchie 
auch ein Angehöriger dieſer Kirche — Bine aur ]oer kaum die wahnfinnigen Orgien der erſten franzö⸗ A a a ey he, hatte Gout Angelo unden Been gefidert werten kön 
n J : Paid + al 2 , 9 
Stiegen me Weine Gutihliepung erfolgen, ſobald dielſiſchen Revolution ein Seitenſtück bieten. Als Vor⸗Iwor 


ſchwören, und unermeßliche ste Bape denenſſein Name, gleichviel, ob mit Recht oder Untecht, die[ Guano für eigene Rechnung auszuführen und fol derſtervention (gegen die beiden in Italien fac 


fen Cavour empfangen worden. Die Audienz dauerte 
ſehr lange. Morgen wird die Deputation vom Prin⸗ 
zen von Carignan empfangen werden. Die neapoli⸗ 
taniſche Deputation wird erwartet. 

Genua, 4. October. Garibaldi hat am 1. Oct. 
folgende Depeſche nach Neapel geſendet: Sieg auf der 
ganzen Linie, die Königlichen werden verfolgt. 

Ein anderes aus Neapel v. 2 d. in Surin ein: 


der König von Sardinien den Soldaten feine Zufrie⸗ 


j ' ; denheit aus, entläßt die Befiegien, nachdem dieſelben 
; Die turiner Gazgetta Uffiziale gibt über die Thä⸗ unterricht auf dem Violoncell und Contrabaß ertheilen Hr. Da-ferfahren haben, daß Gott derjenigen belohnt, welchen 
tigkeit der Flotte vor Ancona Einzelheiten, welche je:fnir! de Lange, Schüler Servaió! und Hr. Wolmann, vem], 


zoch nur bis zum Abende des 24. Sept. reichen. Das 
Geſchwader beſtand aus drei Schrauben⸗Fregatten, 


und Ordnung dabei unterſtützen. Schließlich kändigt 
der König an, daß er den Befehl über die Armee 
übernehmen werde. 


Forts Montemurano, Coppucini und Monte Gardettaſten und Lert. 


— — — a OO 
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als Gefandter in Madrid eine fo trifte Figur gemad: 
hat. Angeſichts einer localen Oppoſition in Marfeilk 
wurde vielleicht fein Polizeigenie für nothwendig erach⸗ 
tet, während andererſeits ſeine Nullität ihn befähig: 
mit Gemeinderäthen ſich zu vertragen, welche ſelbſt 
ſich nicht zu Nullen degradiren wollen, ſondern fid 
erkühnen eine Meinung, eine Ueberzeugung zu beſitzen 
und darin zu verharren. 

Herr Mires veröffentlicht im „Conſtitutionnel“ 
eine lange Epiſtel an den Seine⸗Präfecten, worin dat 
allgemeine Mißtrauen gegen Frankreich, die drohende 
Koalition, die Gefahr eines europäiſchen Krieges aut 
die Einttittsgebühr an der Börſe zurückgeführt wird! 
Herr Mires behauptet, dieſe adminiſtrative Maßregel 
ſchließe die ganze politiſche und commercielle Zukunfı 
Frankreichs in ſich. 

Großbritannien. 

London, 2. October. Prinz Napoleon Bona: 
parte iſt geſtern von Dublin aus in Briſtol einge⸗ 
troffen und hielt ſich kurze Zeit dort auf. — Lord 
Derby befindet ſich nun nach dem Ausſpruch der 
Aerzte entſchieden auf dem Wege der Beſſerung. Da 
Anfall ſcheint ſehr bedenklicher Natur geweſen zu ſein, 
doch iſt die Gefahr nunmehr durchaus vorüber. — 
Sir John Bowring, ehemaliger engliſcher Bevoll⸗ 
mächtigter für China, ſteht im Begriffe, ſich zum zwei⸗ 
ten Male zu verheirathen. Seine Wahl iſt auf eine 
Miß Caſtle in Clifton gefallen. Er ſteht im 69. Jahre. 

Die „Times“ bringt einen längeren Bericht ihres 
Speczal⸗Correſpondenten in China, der von der Tab⸗ 
lien⸗Hwan⸗Bucht datirt und am 25. Juli abgeſchick! 
if. Der ursprüngliche Angriffsplan war, mit Rückſichi] 
auf das ſeichte Terrain, das es unmöglich gemach! 
haben würde, die Artillerie ans Land zu ſchaffen, ge⸗ 
ändert worden. Der Angriff von der Südſeite wurde 
ganz aufgegeben und die Landung des vereinigten eng: 
liſch⸗franzöſiſchen Expeditions⸗Corps bei Peh⸗Tang be⸗ 
ſchloſſen. Man rechnet darauf, daß die Chineſen am 
Peito kräftigen Widerſtand leiſten werden und hat 
von einigen von den Franzoſen bei ihrer Recognosci⸗ 
rung gemachten Gefangenen erfahren, daß die Chine⸗ 
ſen an beiden Ufern des Peiho große Lager aufgeſchla⸗ 
gen und ſtarke Cavallerie-Maſſen dort zuſammengezo⸗ 
gen haben. 

Zum Empfange des Prinzen von Wales iſt man 
in New: York eifrig mit den Vorbereitungen beſchaͤftigt. 
Der Glanzpunkt der Feſtlichkeiten ſoll ein Ball im 
Saale der Muſik⸗Akademie werden, für welchen die 
Koſten auf 30,000 Dollars veranſchlagt ſind. Man 
will die Zahl der Ballgäſte auf 3000 beſchränken unt 


Heimat abgeſchickt werden. Die Officiere müſſen ſich 
verpflichten, durch ein Jahr nicht gegen Piemont zu 
fechten. Bertani (der von feinem Poſten als Staats⸗ 
ſceretär in Neapel bereits entfernt worden und wieder 
in Genua eingetroffen) dementirt die gegen ihn erbo- 
benen Anklagen, er habe Hrn. Tripoli in Feramo 
befoblen, ſich dem Einmarſche der Piemonter in Nea⸗ 
pel mit Waffengewalt zu widerſetzen und die allſo⸗ 
gleiche Beſetzung Roms verfodten. Er erklärt, es fei 
weder ihm noch Garibaldi je in den Sinn gekom⸗ 
men, einen Krieg mit Frankreich zu provociren. 

Die „„A. A. 3.“ bringt folgende tel. Depeſchen: 

Neapel, 30. Sept. Jeden Tag kommen neue 
piemonteſiſche Truppen an. Das Korps Fanti’s ſteht 
an der Grenze. Garibaldi gab Beferl, fie als Brüder 
zu empfangen. Die Bourboniſchen Truppen ſind von 
dem Spanier Cordova befehligt. Bei einer Rekognos⸗ 
zirung vor Capua wurden mehrere Offiziere aus dem 
Gefolge des Königs verwundet. 

Genua, 2. October. Als General Garibaldi den 
Brief des Königs empfangen hatte, ließ er zurücktele⸗ 
graphiren: „Sire, ich gehorche.“ Er wird die beiden 
Sizilien an Viktor Emanuel übergeben und ſich nach 
Caprera zurückziehen. (2) Viele Garibaldini verlaſſen, 
da der Zug gegen Rom und Venedig aufgegeben ſcheint, 
die Armee. 


mitteln und Kohlen beim Geſchwader ein. Am 22 = der zu ea 14 1 4 für jeden Fall = den 
+e . etrag von e V. feſtgeſetzt. er Anzeiger einer n 

ber Pp 8 er Ancona officiel in Blota⸗ Uebertretung erhält den halben Strafbetrag Nie ae 
85 and. beſchoß, zur Unterſtützung der — Die Grundablöſungscomiſſion fiir die croatiſche Eiſenbahn 
perationen des Landheeres, das Geſchwader die Höefüt bereits in Agram angekommen und hat ihre Arbeiten be: 
hen Monte Pelago, Monte Palito und Gardekto ; Jgennen; die Eiſenbahnbauten in Richtung von Ernomere 
dom Plage aus wurde das Feuer verſchwenderiſch we; gegen Steinbrück werden demnächſt n Angriff genommen wer⸗ 
widert; der Carlo Alberto bekam vier Kugeln in den Paris, 4. Oktober. Schlußcourſe: Zperzentige Mente 69.20, 
Rumpf, das ganze Geſchwader aber hatte an diefem|— 4½ perz. 95.75, — Staatapahn 492. — Credit ⸗Mobilie! 
Tage nur einen Todten und fünf Verwundete. Die 20. —ombarden 492. — Oeſterr Kredit- Aktien 355, — Hal. 


Artillerie der Piemonteſen ſchoß ausgezeichnet. Am eee der ien ea dacht zu 5% 76.40 Gent 
23. Abend, näherte ſich vier Schaluppen unter Leitung76 70 Waate — Neues Anleben 89.— G. 89 75 W. — Gali 


des Corvetten⸗Capitäns Cerrutti, geſchleppt von dem ziſche Grundentlaſtungs⸗Obligationen zu 5% 65.50 G. 66.— W 
Mozambono, dem Hafen und richteten ſchwere Ver-| — Aktien der Nationalbank (pr. Stück) 765.— G. 767.— W 
wüſtungen in den Hafenwerken an; ſie zogen ſich fo: | der Kredit⸗Anſtalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr 


dann unter lebhaftem Feuer des Platzes zurück, obne 1 5 —.— — — ali rar 
daß Jemand getödtet wurde; nur Súifislieutenant|eudw.-Babn zu 200 fl. CM. m. 120. (60%) Einz. 153 — ©. 
Carchidio wurde verwundet. Das Geſchwader — denn] 54— W. — Wechſel (3 Monate) auf: Frantfurt a. M., für 
ei Thätigkeit wird ja die Capitulation faft allein] CC Gulden fido. W. 112.35 ©. 112.50 W. — London, für 
beigelegt, — bat alſo dieſen Erfolg durch Berlufilsos G. 8.27 W. — en 18.— G. we 
n einem Todten und ſechs Verbundeten erzielt. — so G. Io W. ui. imperial 10.10 G. 
Nach einem Parifer Brief der „A. A. 3.” iff Gerf10.77 BW. 8 +; 
neral Lamoriciére nicht unter den Kriegsgefangenen. 
Er wird in Paris erwartet. — 

Unter den fremden Officieren im Dienſte Sr. Heil. werden. Nur etwas i uf dem Markte und 
des Papſtes, welche in Caſtelfidardo verwundet Ni eyo, Wag aut ele BA 
defindet ſich der Sohn des Práfidenten des Oberlan⸗ 
desgerichtes in Trieſt, Freiherrn v. Ronner. Er wurd: 
von einer Kugel an der Bruſt und von einer andern 
an einem Arme getroffen und iſt jetzt in ärztlicher 
Pflege in Sinigaglia. 

Am Sonntag beſetzte eine Abtheilung des Corps 
des Generals Cialdini auch die mit den neapolitani⸗ 
¡den Abruzzen zuſammengrenzende Provinz Rieti, 
nahm die papftliden pet aa 85 zog dafür 
die ſardiniſchen auf, worauf ſich der Delegat Mſgr. in N ie e - Frier wartet, von wo er hieher zurückkehrt. Das „Sour: 
Camibo Ruggieri nach einem feierlichen Proteſt entfernte a e O de AENA de sae nal de Conentineple” al bie Nachricht von fp: 


Aus Paris wird der „N. Pr. Ztg.“ gefchrieben : Iden nied.⸗öſterr. Metzen. — Auf dem heutigen“ Markte ſtellßenſrif Eine Dampf⸗ 
A TH [io die Durbfnitiöpreif folgender Maßen: Für den nie⸗ . oa AR mal 


— N ES FN 


zahlt. — Rapoleond'oré fl. 10.55, verlangt, 10.35 bezahlt. — 
Bollwidtige holländiſche Dukaten fl. 6.25 verl.. 6.15 bezahlt. — 
Vollwichtige öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 6.28 verl., 9.18 bezahlt. — 
Beln. Pfandbrteſe nebſt lauf. Coup. fl. v. 100% verl., 100 bez 
= Sali. Pfandbriefe nebſt lauf. Coupons fl. Öfterr, Wabruny 
‘7%, verl., 86Y, bezahlt. — Srundentlaftungs-Obligationen öfter 
Währung 68 verlangt, 66%, bez. — National + Anleihe von dem 
Jihre 1554 fl. Biterr. Währ. 77 verlangt, 75 ½ bezahlt. Aktie 
der Carl⸗Ludwigsbabn, ohne Coupons mit der Ginga lung 60%}; 
i, öſterr. Wäbr. 156 verl., 154 bez. 


Lemberger Lollo⸗ Ziehung vom 3. October. 
65 46 92 


* : 63 19 + 
Die nächſten Ziehungen werden am 13. und 27. October 
gehalten werden. 


— .. — — — 
Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
—— o K ——ẽ — 7 —u— 


und Abg 
Berzeichniß der Ungefommenen eteiſten 
— ica vom G. October 1860. 


a a Angelommen find die Herm Gutsbefiger: Franz Grof Zu- 
Cbincha⸗ oder Guano Inſeln durch das Haus und den Marken eine Vertrauensadreſſe zu votiren, ein: bititett "a. Polen fe Ned aue Pryoborowye, Stents 


ſtimmig angenommen. Die fieilianifhe Deputati ¡Haus Ritker von Piebczekowelt a. Pilawa. Joſef Ritter v. Pich- 
zarte en. Die fi panes: esyfowstt a. Nebra e Alfred Bogus; a. Rrgemicá. Mi. 
Aus Tur en, 30 September, ſchreibt man dei gemacht haben, 

K. Br Heute it Silvio Spaventa hier ange⸗ rigen Seſſion mit dieſer Angelegenbeit beſchäftigen wird. 


ind die Herrn Gutsbefiger: Theodor Baisner, 
t. ruff. SR. Michael Nowidi, k. ruf. Ekratsrarb nach Ruß⸗ 


Ogfoszenie licytacyi. 
L. 142/8582, (2190. 3) 
Ruchomoéci po $. p. Maryannie Rotarekiéj, t. j. 
suknie, bielizna, posciel i inne drobiazgi, sprze- 
dane beda w drodze licytacyi we Czwartek 
dnia 18. b. m. o godzinie 9téj przedpoludniem 
rzy ulicy Straszewskiego w mieszkaniu p. Leona 
lona, pod L. 7n./2128. Gm. IX. 
Kraków, dnia 12. Pazdziernika 1860. 
F. Zuk Skarszewski, 
c. k. Notaryusz jako komisarz sadowy. 


— . ee nn 


pag. 193 u. 21 on. auf jenen Gütern intabulirte Ab-[Rzegzomer k. E. Kreisgerichte als der proviſoriſchen No: 
tretung jener Summe pr. 3000 fip. an Katharine Kru-[tariatskammer zu überreichen. ra 
azynska im Laſtenſtande des, der Fr. Franciska de Beſchloſſen im Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Rzeszów, am 21. September 1860. 


Amts blatt. 


N. 2892. Ankündigung. (2188. 1) Kruszyhskie Tabaszewska gehörigen 1 ae 127 
: . : ag. 196 n. 17 här. und dom. 359 pag. n, 18 
gs . — — * bur. antatulicten cae dieser Güter zu estobutiven| e, 4648, Edict. (2187. 2-3) 
biikeweiherichen ple or Grundſätzen der bo und zu löſchen fei, unterm 23. Auguft 1860 3. 13046 Vom k. k. Bezirksamte Kenty wird hiemit zur 
Landes⸗Regierungs⸗Verordnung ddto. Krakau 17. October] MM Klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, öffentlichen Kenntniß gebracht, daß wegen Sicherſtellung 
1856 3. 30748 auf die Zeit vom 1. November 1860 worüber eine Tagſatzung auf den 30. October 1860 der Inquiſiten⸗ und Arreſtanten⸗ Beſpeiſung für die 
bis Ende October 1861 in der hierämilichen Kanzleiſu m 10 Ube Vormittags anberaumt. Dauer eines Jahres vom 1. November 1860 bis Ende 
am 8. October 1860 Vormittags eine Licitation ab], Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, October 186 1 drei Licitationsverhandlungen am 16., 
ehalten wozu Unternehmungsluſtige eingeladen werden ſo hat das k. k. Landesgericht zu deren Vertretung und 19. und 22. October d. J. jedesmal um 9 Uhr 
5 Die icitations-Bedin niffe fónnen in den gemöhnli: auf deren Gefahr und often den hiefigen Landes und Vormittags in der hieſigen k. k. Bezirksamtskanzlei 
chen Amtsftunden — eingefehen und das Badium| Gerichts Advokaten Hm. Dr. Zucker mit Subſtitui⸗ werden abgehandelt werden. 
im Betrage pr 35 fl 6. W. muß vor Beginn der Li⸗ tung des Hrn. Landes⸗ und Gerichts ⸗ Advokaten Dr. Pachtluſtige werden zu dieſen Minuendo-Licitationen, 
citation erlegt werden 5 Ñ Blitzfeld als Curator beſtellt, mit welchem die angebrachte mit dem Beifügen eingeladen, daß ein 10% Vadium 
Niepolomice am 25. September 1860. Rechts ſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichts entweder im Baaren, oder in geſeblich geftatteten curs: 
, ordnung verhandelt werden wird. mäßig zu veranſchlagenden öffentlichen Obligationen, zu 
N. 13193 Ediet (2116. 3) Durch dieſes Edict werden demnach dieefe Belangten Händen der Licitationscommiſſion zu erlegen iſt. 
: ER erinnert, zu rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, Die übrigen Licitationsbedingungen, können vor und 
Vom k. k. Krakauer Landes⸗Gerichte wird dem, demſoder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Ver⸗ während der Licitation, in den gewöhnlichen Amtsſtun⸗ 
Aufenthaltsorte nach unbekannten C. L. Horowitz} ser mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalterlden hiergerichts eingeſohen dei 
mittelft gegenwärtigen Cdictes bekannt gemacht, es babel, wählen und biefem Landes⸗Gerichte anzuzeigen, fiber: Vom k. k. Bezirksamte. 


Vom Bandwurm heit Schmerz- u. gefahrlos 4 
in 2 Stunden Dr. A. Bloch Wien Jägerzeil 528 Niheres E 
brieflich. Medizin samt Gebrauchsanweisung versendbar E 
N erh OS — 


(1321. 10-11) 
Wiener - Bórse - Bericht 


von 4. Oktober. 
Oeffentliche Schuld. 
A. Pes Staates. 


wider dieſelben Hr. F. Schmidt aus Wien in Vertre⸗ haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorfhriftsmäßigen Ka tember 1860. 

tung des Dr. ers wegen Zahlung der Wechſelſummeſ Rechtsmittel qu ergreifen, indem ſie ſich die aus deren nty, am 20. September P — * — 

pr. 253 fl. 9 kr. ©. W. de pris. 5. October 1859 Birabfdumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen 4°13 1122. Ediet (2122. 3) tus dem Nattonal⸗Anleben zu 5% für 100 l. 76 — 76 60 

3. 14990 die Klage angebracht und um richterliche Hilfe ben werden. tet. ede 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. 9.— 65 50 
4 A s y > eta 5 ü ; 36 * 

gebeten, worüber die Zahlungsauflage von dieſem k. k.. Krakau, am 4. September 1860. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Chrzanöw| be ber tote gpg Bs 2 82 


wit Verlofung v. 3. 1839 für 100 fl. 123 — 124 — 
a 15 für 8 fl. d8.— 88 50 
” 3 ü 0 . 2 
Fomo-Mentenſcheine zu 42 L. austr. 8 P * 1 25 1210 
pa + Per Kronlänbet. 
rundentlaftungssObligatto 
von Nied. Oeſterr. zu 5% für 100 fl. 0 21 88 — 85.— 


wird über Einſchreiten des k. k. Landesgerichts in Krakau 
zur Befriedigung der, der Fr. Ludwika 1. Ehe Andry- 
N. 11257, Lizitations⸗Ankündigung. (2197. 2-3)Jéhowicz 2. Che Dressler gebührenden Gapitalsforde: 


1 i i ichtskoſten pr. 
A 0 7 i k. Finanz⸗frung von 508 flp. 15 gr., dann der Gerichts 
m 11. October 1860 wird bei der k. k. Finanz 711 Mp. 22 gr., der e deln pr, 44 fl. 15 ½ 


er. CM. der Schätzungs⸗ und Stempelgebühr pr. 3 fl. 


Landesgerichte unterm 10. October 1859 bewilligt wor⸗ 

den iſt. ‘ 
Da der Aufenthaltsort des Belangten C. L. Horowitz 

unbekannt ift, fo hat das k. k. Landes⸗Gericht zu Krakau 


ur Vertretung und auf deſſen Gefahr und Koſten den a 3 
biefigen Advokaten Hrn. Dr. Schönborn mit Subſtitui-] Bezirks⸗Olrection in Tarndw die Licitation zur Ver: 


rung des Advokaten Hrn. Dr. Zucker als Curator[paditung des Religionsfonds⸗Gutes Siedliska ſammt > y a eee eee 
beste mit welchem Me angebrachte Rechtsſache nachſ[Gutsantheile Lubaszowa auf die Dauer von neun 1 Ps by pel ane der e a — has let J ie 1 A 5 Fe 99 —— 8 q 
d ic Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung ver-[Sahren d. i. vom 1. October 1860 bis dahin 1869 : ys „die executive Brauna] von Steiermark zu 5% für 100 4. 86.50 87.50 
er für Galizien vorg nter den in der Licitations-Ankündigung der Krakauer Jakob Brauner und ſeinen Miterben nach von Tirol zu 5% für 100 fl. 6 

e ee en i B 7 k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction vom 22, Auguſt 1860¡Braunerowa, nämlich; Malke Rosner, Chane Urbach,| von ärnt,, Krain u. Maz. Ju 5% für 100 fl. 87 — 881 
eee eee e eee N e geborne Brauner, Jankel Brauner, Salomon und] don Ungarn zu 5% für 100 1. on 


Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directlon. 


7 b i 
Tarnów, am 28. September 1860 dritten Termine, und zwar: am 26. November 1860] er Mationalbant. o... ... be. St. 766 — 168 — 
der re — Handel und Gewerbe zr 
i : „ err. . tte m oss — 5 
N. 4017. Contursausſchreibung. (2199. 2-3)]Sepeember 1858 Me. 4 betannt gemachten Bedingungen}, ir, 5a, Garni, 5 fg. 150 4.8 W. 350 — 37 
y det Kaiſ.-Ferb.⸗Nordbahn 1000 fl. C M. 1708 1809 — 


Bue Befegung der mit dem, Amesfige a Auseufspreiſt der Betrag von 150 fl. EM, d. i.]rer Gants-@ifendagn-@ejelfd, qu 200 f. Ge 


wird. 
Rzeszower k. k. Kreisgerichtes erledig⸗ ; A 
dE (2136. 2-3 La e nee ‘emit der Eos Srs ES fl. — pe ? men ie 1 7 5 75 e 5 en N 258 50 259 — 
. 13046. i 136. 2- ) Stelle ben i Ge uche unter etrag vo . yes] Marie E * Sra ssh "Tier Süd. nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. GM. 1 . 
: C Dich äh an, hs sin gefegt werde, daß endlich bei dieſer dritten Feilbietungl ser Theigb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (00 . 102 — 


der fúbl. Staats⸗,lomb.⸗ven. und Eentr.sital. Gis 
ſenbahn zu 200 fl. of. Währ. oder 500 Fr. 
e O Y PU 7, ds 


mit 120 fl. (60%) Einzahlung. 134 — 156 — 


Vom k. k. Krakauer Landesgerichte wird dem dem 
Leben und Aufenthaltsorte nach undekannten Vincenz 
Dembinski und im Falle deſſen Todes deſſen unbekann⸗ 
ten Erben fo wie der liegenden Maſſe der Fr. Marianna 


chen Sprachen binnen 4 Wochen vom Tage der dritten 
Einſchaltung dieſer Concursauſchreibung in das Amts⸗ 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Chrzanów, am 14. Juli 1860. 


de Kruszynskie Pagowska mittelſt gegenwärtigen blatt der Krakauer Landeszeitung an arsehneh, bei dem ver Pert. Donaudampffginfahrte-@efeifeafi ju 
Edictes bekannt gemacht, 8 Kin 1 e " ) - ses an in Krieſt zu 500 fl. CM. 400 — 405.— 
$ kie Tabaszewska t nt: — mi Aenderung d : ‚CM... 160.— 170 — 
a d a ee Bein Pe ae Lencze 2 =>" Fan n, Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen Were m. — Sind Onn A re 2 — 540 a 
dolne dom. 127 pag. 192 n. 15 on. intabulirte Recht 3 5 lin Barall, Einie nad) Feuchtigkeit PER «pe al ln dec Lust kaufe d. Tage] ** a u Aktien ⸗Geſellſchaft zu 
des Vincenz Dembiáski vom Filip Walter v. Kro- % Reaum red.] Neaumur der tuft von | bis ; . "Sfaudbriere +... U 
neg die Zurückſtellung des Schuldſcheines oder die Sum: á | 2 320 94 103 52 Weft Hart heiter mit Wolken der Gfabrig zu 5% für 100 f.. 97.50 98 — 
men von 3000 flp. nebſt Intereſſen zu fordern ſammt 7 28 99 89:7 38 | ein Tn Es ie 41) 106 | Rationalbant + 10jährig zu 5% für 100 .. 95. 16 — 
der ihm bewilligten Sequeſtration und die dom, 12716 6 28 55 85 | 68 20 jue Trüb auf EM. . verlosbar zu 57% fir 100 .. 80 — 89.— 


der Nationalbank 12 monatlich zu 5% für 100 fl. 100 — —— 
wt öſterr. Mäh. J verloabar ju Bos für 100 f 86.— 86.25 
Galiz. Kredit⸗Anſtalt E. M. zu 4% für 100 fl. 83.50 84 50 


Lote 
h u n zer Credit. Anflalt für Handel und Gewerbe zu 
q ; 2 100 fl. oͤſterr. Währung 104.50 104.75 
Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. GM... . 94 — 93.— 


Trieſter Siabt-Anleihe zu 100 fl. E.-M.. . . 108.— 110.— 


; Kirchen in 4 epee ht 19:50 80 50 
e : au ” sete ele de wu Y 
Bom 15. November 1859 angefangen wird auf der k. k. priv. galiz. Carl-Ludwig- Bahn nachſtehende rf. ² eee 
Fahrordnung in Wirkſamkeit treten. e e hfe y Mi: 
, Ben grap zu > ARAS E ae ig 23.— 
y ) j ) a n u „bh. . Un pd La 
Personen-Zige. en i ose ease nat eae 
| v E. 
: h Kr Bant-(Blap-)6 
von Krakau nach Przeworsk von Przeworsk nao akau augebirg, te 100°, et a ‘nisi 
Perſonenzug N. 2 Gemiſchter Z. N. 4 Frank. a. N., für 100 5 rg Mähr. 2%. 112.80 112.75 


Hamburg, für 100 M. B. 2 99 — 9910 
Ankunft Abgang ondon, für 10 Bid. Sterl. 4. 130.70 130 80 
St. M. St. M. barie, für 100 franken 3½ 4. 52.— 5210 
Cours der E 9 
eld 


Baare 
40 Mkr. 6 fl. —26 Nr. 


Ankunft Abgang An 


gang] Ankunft] Abgang Station E 
bgang |Anfunft] Abgang 2 St. N. St. 


N. St. M. St. M. 


40] Prze work Vormit. 9|—|-—|— 2 Ralf. Münz⸗ Dukaten 6 
6 


E 7 .. Vorm. 1030 Fra 5 A 
wee a ‘ ; : PERSIA ie 10, 43} 10.) 44 : 5 ana Asien RT se iter a 36 2 5 ——1— — y vollwichtige Dutt. fl. —40 „ 6 fl. — 25 „ 
Podlese PIT Mee — ove 10 5 11 2 6 20 6 28 Rzeszöw des torpe rele q ji. 0 10 10 20 Nachm 2 15 th ed 25° ae 4 fi. —30 ” Is fl. aro e 
RI DUMAS pio at a io ba LTTE 614816449 Teens 29 lens mus able“ 10410 45 46 2/47 Au. Smpeciato COI fl. 6 — „ Dl" 
Boche e ajos sou e 11 %% 704% Redeipnen inna PA sant Pu eras to E bee es w . 

twina . E 30% . 111571121 11 7143 7 e € AAA 9 , 
Rogues s ige 12 301230 830 8| 31) De e erer RT ae 
Tarnöw o 12421250 8/45] 8 1 2 AO ene te > 4 12 va a: 17 : — ae = ae 
nee e Aaay ma bre | Hs Arc I Ra PR rca AS Y pe ao 3 Rach Wien 7 uhr Früh, 3 Uhr 45 Minuten Na 
Doobie 2*—˙• 1/42] 1/47/10) 4410/12 Bogumilowice . ed zum OR N Lyf 1) =] 5 pa] 5.145 lac Granica (ers us 7 Whe ged Uhr 46 ant 906 
Ropezy cke 21 7| 21010371039] Stotwin a 1/29} 1336236 30 [aach My stowig (Breslau) 7 Ube Fräb, 

Sedziszów „eee. 2122] 22711055711 5 Bochnia ende . sd? 95 11531 11581 655 7 2 81s Oſtrau und über Oderberg nach Preußen 9 Ubr 45 MI 
Nein MR dora 2 45 2147111128: 1116315 Ktaj 5 eN PA .. 2113 2 1317 1221 7 ¡23 nuten Vormittags. antunft 
o FWD BL tia t 3/10] 3/2012 1 mittag] Podlgte . 0... . | 2/28) 2] arf 7 [42] 7 [45 9 14e 10 0 8 Ant ung 420 wey: og 
Laut. [3/49] 3/54] —|—|— |} Biorzanów n a nds 2/46] 2/47] 8] 518.1 6 Imam micticyta 11 be Bormiltans 1 yo 
Przeworsk — ER 430 Nam. | I —I— I] Krakau ....... ul 3 — [Nachm. 8 24 Abends Augen von Wien 
5 von dach Krateu 7 thr Morgens. 8 Uhr 30 Minuten utende. 
von Krakau nach von Wiellezka nach , von Niepotomice nach eliezka nach Abgang von Oſtrau 
wieliezka Niepolomice Wieliczka Krakan Ni Rui 1 A Be 0 on 
Femiſchter Zug Nr. 17 Semifóter Zug Nr. 18 Demſſchter Zug Me 17 Gemifater- u E. 20. - „ Mor 1 . Hage et 
unft] Abgang Abgang von Siczatowa 


Rag @ranice 10 Ubr 18 N. Vorm. 7 Uh 66 . mind‘ 
* ty und 1 uhr 48 Minuten Mittage. 3 


ra T mle 7 06 23 M. rg, 2 Uhr 22 M. made 
Abgang von Sranica 


a - — 
Ankunft] Abgang ta Abgang Antunfiſ Abgang 
riers [ecm || Station lem] en, [aja e] tion 


30|Wiellezka . Abends 6 | — 


Krakau. . Vorm. 11 — Wienezka . Nach 


i 11221125 Bierzanów . 14 Podigte . . 340 3 |50]Bierzanów . 612 6 |15 naa G f % 6 Uhr 30 M. Früh, Y Uhr Borm., 2 UY 
—— 1140 Vorm. Fodtee . 210 220 Bierzaneẽ . . 4 EE 4 Krakau 6 40 Abends * 1 
Mepolomice | 2 30] Nachm.] Wiellezka . | 4 33 Nachm. gon Wien 9 Uhr 45 Win. Vorm. 7 Uhr 45 Min Abende 
(601. 4; Anmerkung 5 ö e o ake Se Alen e 
7 4 f 5 > » n. un t : : 
Der Perſonenzug Nr. 1 ſteht in Verbindung von Wien, Brünn, Olmütz, Troppau, — 9 1 Granica und Myslowi dos Beau uud bebe g ax Dreuden 5101 970 MÍN 
dtto Nr. 2 dtto nach Wien, Brünn, Olmütz, Troppau, Bieliß. beer ce une? 18 am) 8:4 1 . 80 


Bon der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig-Babht. . e . 
Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. Veilagr. 


Die gemiſchten Züge Nr. 18 und 19, verkebren nach Erforderniß. 
In der Buchdruckerei des LAS. 


Samſtag, 


Eheleute Herr Filipp und Frau Franciska Krawezyn- 
skie in Dobezyce mittelſt des dortigen Bezirksamtes, 
die k. k. Finanzprocuratur noe des Reformaten Con: 
ventes in Krakau, ferner des Wohlthätigkeitsvereines, 


Amtsblatt. 


oraz zobowigzanie zaplaty podatköw i cie- 3. 13047. 
zaréw gruntowych W ustepie 7. warunków 
licytacyjnych wymienionych, na ostatek zobo- 


Deilage zu Ur. 229 der „Krakauer Zeitung.“ 


6. October 1860. 


Ediet. (2137. 1-3) 


Vom k. k. Krakauer Landes: Gerichte wird dem dem 
Leben und dem Wohnorte nach unbekannten Stanislaus 


: ; wigzanie w ustepie 8, sie znajdujgce, iz x E 

N. 13158. Ediet. (2191. 13 0ſdes Domitaner Eonvents, des Kapuciner Convents, der w razie niedotrzymania — 22 lieytacy}- 21 51 1 een 
Vom k. k. Krakauer Landesgerichte wird hiemit be⸗Erzbrüderſchaft der frommen Bank, der Kirche der hl. nych, relicytacya przedsigwzietg zostanie, pl dd 15 p ee Maſſe nach Fr. ent 

kannt gemacht, daß zur Hereinbringung der im Grunde] Jungfrau Maria, der Erzbrüderſchaft des Leidens Chriſti w stanie biernym kupionéj realnosci intabu- de Kruszynskie Peg a mittelſt gegenwärtigen Edic⸗ 


hiergerichtlichen Vergleiches vom 12. Mai 1857 3. 6021 
im Laſtenſtande der früher den Schuldnern Filipp und 
Franciska Krawezynskie und gegenwärtig den Eheleuten 
Anton nnd Marianna Dyktarskie gehörigen Realität 


Nr. 


On. 


wege intabulicten Summe pr. 5000 fl p. ſammt 4% 


vom 
mit 


8 fl. 


7 fl. 24 kr. ö. W. und 23 fl. 11 kr. ö. W. zuerkann⸗ 
ten Executionskoſten, die executive Feilbietung der Rea⸗ 


lität 


Terminen, nämlich: am 31. October 1860, — 14 
November 1860 und 12. December 1860 um 10 


Uhr 


getichts abgehalten werden wird: 


1. 


„Jeder Kaufluſtige tft verpflichtet 10% des Schätz⸗ 


bei der Franciskaner Kirche, der Dominikaner Nonnen, 
der Bernhardiner Nonnen ad St. Joseſum und des h. 
Steuerärars, die Erben nach Martin Soczyhski, als: 
die minderjährige Anaſtaſia Magdalena Tereſia 3 Namen 
Soczynska, Martin Vincenz Tobias 3 Namen So- 
ezynski und Adolfa Florentina Paulina 3 Namen So- 
ezyüska durch den Vormund Hrn. Johann Kosz in 
Krakau, Hr. Johann Myszkowski und Fr. Thereſia 
Myszkowska, sub Nr. 356 in Krakau — Frau Julie 
Brzezifiska im eigenen Namen und als Mutter und 
Vormünderin der minderjährigen nach Teofil Brzezinski 
binterbliebenen Kinder sub Nr. 436 in Krakau — Fr. 
Fromet Schwenk sub Nr. 61 Gm. X. — Hr. Adam 
Grudkiewicz sub Nr. 351 in Krakau — Hr. Sta⸗ 
aislaus Jagielski in Olszowa mittelſt des Bezirksam⸗ 
zes Wojnicz — Hr. Moſes Koszes sub Nr. 306 in 
Krakau, — die Erben nach Franz Xawer Wiocki als 
Frau Anna Wlocka im eigenen und der minderjährigen 
Kinder Xawera, Antonina, Sofia, Emilie, Felix, Ju⸗ 
an, Stanislaus und Ignaz Wlocki zu Handen dee 
Hen Dr. Alth, die Frau Maria Nedzaraka verehelidte 
Gladka zu Handen des Hrn. Dr. Alth, Fr. Magda: 
lena Nedzarska zu Handen des Hrn. Dr. Alth, die 


549 Gm. V. alt (351 Stth. I. neu) sub n. 34 
zu Gunſten des Adalbert Zukowski im Executions⸗ 


7. Jänner 1857 laufenden Verzugszinſen der früher 


7 fl. 48 kr. CM., dann 7 fl. 48 kr. CM. und 
45 kr. CM. und gegenwärtig mit 42 fl. ö. W., 


Nr. 549 Gm. V. alt (351 Stth. I. neu) in drei 


Vormittags unter nachſtehenden Bedingungen hier: 


Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich erhobene 
Schätzungswerth der zu veräußernden Realität mit 
20,126 fl. 80 kr. ö. W. angenommen. 


ungswerthes das iſt den Betrag pr. 2012 fl. ö 
W. als Vadium der Licitations-Commiſſion im 


luje sie. Przeciwnie ciezary na realnosci 
cigägce, wyJ2W8ZY tych, które nabywca po- 


diug ustepu 4. objat i znajdujgce sig cie- 


gary gruntowe wymazuje i na cene kupna 
2 sie. 


dniem oddania nabytéj realnosci w fizyczne|P*: 
posiadanie, nowonabywca obowigzanym jest, den 
podatki i nalezytosci tak gruntowe, jakotéz 


za przeniesienie wlasnogei, z wlasnych fun- 


duszów bez pretensyi zwrotu ponosié. 


. W razie gdyby nabywea ktöremukolwiek 


z niniejszych warunköw zadosyé nieuczynil, 
natenczas na zadanie jakiegobadz 2 wierzy- 
cieli lub diuzniköw, na jego strate i koszta 
relicytacya w jednym terminie przedsiewzieta 
zostanie, na którem realnogé ta, nawet nizé) 
ceny szacunkowéj sprzedang bedzie, a na- 
bywca niedotrzymujacy warunkéw powyz- 
szych za wszelkg mozliwg ztad powstaé mo- 
gacq strate nietylko wadium zlozoném, ale 
calym majgtkiem odpowiedzialnym bedzie. 


. W razie gdyby rzeczona realnose w trzech 


terminach za ceng szacunkowg lub wyä tejze 


tes befannt gemadt, es habe wider diefelben die Frau 
Franciska de Kruszyúskie Tobaszewska wegen des 


Erkenntniſſes, \ 
Radecki, wider Ignatz Jagniatkowski 


daß die zu Gunſten des Stanislaus 
und deſſen 


Curator Kwasniewski zur Einbringung der Summe 
15,000 fl. poln. der Zinſen hievon pr. 15,000 flp. 


pr. 


b 


n der Gerichtskoſten pr. 132 flp. und der Strafe 


184 flp. auf den Gütern Podolany und Lencze 
dolne dom. 74 pag. 257 und 296 n. 1 on, vorge⸗ 
merkte Execution fammt den Nachlaßpoſten nämlich: 

a) Der dom. 74 pag. 257 n. 3 on. vorgemerkten 


— 


Ceſſion des Reſtdetrages jener Forderung pr. 
10,307 flp. 11½ gr. an Stanislaus Kruszyn- 
ski, ferner 

der dom, 74 pag. 272 n. 11 on. erſichtlichen 
weiteren Abtretung dieſes Reſtbetrages an Ka⸗ 
tharina de Woznickie Kruszynska durch Ver: 
jährung erloſchen und im Laſtenſtande der, der 
Franciska de Kruszyhskie Tobaszewska laut 
der Landtafel d. 127 p. 196 n. 17 bär. und d. 
359 pag. 32 n. 18 här. gehörigen Antheile der 
Güter Podolany und Lencze dolne zu ertabu: 
liten und zu löſchen ſeien, 


unterm 25. Auguft 1860 3. 13047 eine Klage ange⸗ 
bracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber eine 
Tagſatzung auf den 30, October 1860 um 10 Uhr 
Vormittags anberaumt wird. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, 
ſo hat das k. k. Landesgericht zu deren Vertretung und 
uf deren Gefahr und Koſten, den hieſigen Landes⸗Advo⸗ 
katen Hrn. Dr. Zucker mit Subſtituirung des Landes⸗ 


Eheleute Hr. Anton und Fr. Maria Dyktarskie sub 
Nr. 351 e a ger a der Rarmeliter. en 
oder in ähnlichen galiziſchen Pfandbriefen, oder inftublin zu Handen des Vorſtehers deſſelben und des hie: 
nicht Ferm Seundentlaftungs; Obligationen mit mit Subſtituirung des Hen. Dr. Schönborn ale 
fammt Coupons, welche nach dem letzten aus der]Curator beſtellten Dr. Mraczek, Hr. Julian und Olimpia 
„Krakauer Zeitung“ entnemmenen Curſe, jedochſde Kozlowskie Reid, Hr. Joſef und Helena de Ko- 
nicht über den Nennwerth angenommen werden, zlowskie Pachmann, Hr. Pinkus Koral, Hr. Guſtav 


baaren Gelde oder in öffentlichen auf den Ueber: 


sprzedang niezostala, wtedy ustanawia sie 
bringer lautenden Staatsſchuld-Verſchreibungen, 


termin celem wysluchania wierzycieli, na 
dzien 12. Grudnia 1860 o godzinie 126; 
w poludnie, z tem nadmienieniem ze nie- 
stawajacy za przystepujacych do wiekszosci 
pote wierzycieli uwazani beda. 


10. Wyciag hipoteczny i akt szacunkowy mote 


— zu erlegen. Dieſes Vadium wird dem Meift-] Bogdanski, fo wie jene Gläubiger, welche nach dem 
bietenden in den Kaufpreis eingerechnet, den übri- 22. September 1858 zur Hppothek gelangen, oder denen 
gen Licitanten aber noch nach beendigter Licitationſder Beſcheid aus irgend welchem Grunde nicht rechtzeitig 
zurückgeſtellt werden. 


Kaufſchillings mit Einrechnung des Vadiums und Mraczek verſtändiget. 
falls letzteres in öffentlichen Werthspapieren erlegt Krakau, am 10. September 1860. 


wurde, nach Auswechslung derſelben in baares j 2 
— — L. 13158. Obwieszezenie. 


Geld, binnen 30 Tagen nach Zuſtellung des den 

Feilbietungsact beſtätigenden hiergerichtlichen Be-“ C. k. Sad krajowy Krakowski podaje niniej- 
ſcheides an das Depofitenamt dieſes Gerichtes zuſszem do powszechnéj wiadomosci, iz w drodze 
erlegen, die anderen zwei Drittheile aber binnenſegzekueyi ugody sadowéj 2 dnia 12. Maja 1857 
30 Tagen nach Rechtskraft det zu erlaſſenden Zah⸗ſdo L. 6021 na zaspokojonie p. Wojciechowi Tu- 


lungsordnung zu bezahlen. kowskiemu w drodze egzekucyjnéj w stanie bier. 


Der Erſteher ift weiter verbunden, jene Hypothe-inym realnogei Nr. 549 Gm V. (L. 351 Daiel. L) 


byé w registraturze tutejszo-sadowéj prze- 
gladniety. 


O rozpisaniu téj licytacyi zawiadamiajg sie 
zugeſtellt werden konnte, durch den für fie mit Subfti-[strony interesowane, p. Wojciech Zukowski do 
„Der Erfteher iſt verbunden, den 3ten Theil besftuirung des Dr. Schönborn beſtellten Curators Dr.[rak adwokata Dra Altha, Felix i Franciszka Kraw- 
ezyhskie malzonkowie w Dobczycach przez c. k. 
urzgd powiatowy, o. k. prokuratorya skarbowa 
w imieniu zakonu OO. Reformatów, 
Kapucynöw, arcybractwa banku poboznego i kon- 
fraternii Franciszkanów, PP. Dominikanek i Ber- 
nardynek sw. Józefa, skarbu podatkowego, ja 
równiez spadkobiercy po $. p. Marcinie Soczyn- 
skim, matoletnich Anastazyi, Magdalene, Terese|’ 
3 imion Soczynska, Marcin Wincenty Tobiasz 
3 imion Soczynski i Adolfe Flore Pauling 3 im. 


ominikanów, 


Advokaten Hen. Dr. Blitzfeld als Curator beſtellt mit 


welchem die angebrachte Rechts ſache nach der für Galizien 
vorgeſchriebenen Gerichts ordnung verhandelt werden wird. 


Durch dieſes Edict werden demnach die Belangten 


erinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, 
oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Ver: 
treter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter 
zu wählen und dieſem k. k. Landesgerichte anzuzeigen, über⸗ 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen 
Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie ſich die aus deren 
Verabſäumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen 
aben werden. 
Krakau, am 4. September 1860. 


kargläubiger, welche die Zahlung ihrer Forderun-| przedtém dluznikom Filipowi i Franciszce Kraw- Soczynska do rak p. Jana Kosza opiekuna, anain. 6034. (2161. 1-3) 
gen vor dem etwa bedungenen Aufkündigungster⸗ olaa malzonkom nalezacéj, zaintabulowanéj Jann i panig Teresg Myszkowskie, p. Julia Brze- * al yA fr 
mine nicht annehmen wollten, nach Maßgabe deelkwoty 5000 zip. i 4 odsetki zwioki od dnia 7go zinska w wlasnym imieniu i jako matka i opie-| C. k. Tarnowski miejski delegowany Syd za- 


angebotenen Kaufſchillings auf ſich zu nehmen und 
dieſe Schuldforderungen werden dann in den Kauf⸗ 
ſchilling eingerechnet werden. 


Stycznia 1857 wraz kosztów egzekucyjnych w ilosci 
7 zlr. 48 kr., 8 zlr. 45 


w kwocie 42 zlr. w. a. i 7 zlr, 24 kr. w. a. i 23 


Slesow ys 


Adamlz Rudnickich 


unka baer po Me p- re e im|wiadamia niniejszem PP, Julie Czarnecke i Tekle 
pozostalych dzieci, p Fromet wen 
den n ca e A AP pe 


zarecke, ze na dniu 27. Maja 1848 


umarl w Swierczkowie powiecie Tarnowskim Ig- 


5. Nach Erlag eines Deittheils des Kaufſchillingezir. 11 kr. w. a. przyznanych kosztów. odbedzie|P- Mojzesz Koszes, spadkobiercy po 6. p. Ksa-[nacy Czarnecki, niepozostawiwszy ostatniéj woli 
wird dem Erſteher die erſtandene Realität auchſsie publiczna soared * drodze egzekucyjnéj En Wlockim, p. „Anna Wlocka ww imieniu|rozporzgdzenia, 2 a é 
ohne deſſen Begehren in den phyſiſchen Beſit dber-|reanogci pod L. 549 Gm. V. (351 Dz. I) w trzech[” aenym 1 w imieniu maloletnich dzieci, Kea-| . Poniewaz sgdowi miejsce pobytu powyzéj wy- 
geben und derſelbe wird verpflichtet fein, vomlterminach, t. j.: dnia 31. Pazdziernika, 14. wery, Antonii, Zofii, Emilii, Felixa, Juliana, Sta- mienionych spadkobiercéw jego niejest wiadomem, 
Tage diefer Uebergabe, in halbjährigen decurſiven Listopada i 12. Grudnia 1860, kazda razg nislawa i Ignacogo Wlockich do rak adwokataſdla tego ich sig niniejszem wzywa, azeby W prze- 
Raten die 5%, Zinſen von den bei ihm aushaf-}o godzinie 10téj zrana w gmachu sgdowym, a to Dra Altha, p. Marya z Nedzarskich Gladka i p. |ciggu roku od daty tego edyktu, do tutejezego 
tenden zwei Drittheilen des Kaufpreiſes gerichtlich pod nastepujacemi warunkami: Magdalena Nedzarska do rek adwokata Altha‘ Sedu sig zglosili i do sp adku sio oswiadezy li, po- 
zu Gunſten der Hypothekargläubiger zu erlegen. 1. Ceng wywolania stanowi cena szacunkowa|PP- Antoni i Marya Dyktarskie malzonkowie, za-|niewaz w przeciwnym razie postępowanie spad- 

6. Gleichzeitig mit der Uebergabe der erſtandenen 20,126. elr. 80 Kr. W. a. kon OO. Karmelitów w Lublinie do rgk Przeoralkowe z kuratorem dla nich w osobie p. adwokata 
Realität in den phyſiſchen Beſitz, wird dem Er-] 2. Chee kupna majgey jest obowigzany zlozyé|! do rak cas pr dla tegoz kuratora adwo-|Dra Rutowskiego ustanowionym, przeprowadzo- 
ſteher felbft ohne fein Begehren das Eigenthums⸗ wadium do rgk komieyi lieytacyjnéj wiloseiftata Dr. Mraczek, którego zastepcg adwokat Dr. ſuem zostanie. . 
decret ausgefolgt und derfelbe auf feine Koften ale 2012 zir. w. a. w gotówce, albo w papierach Schönborn mianowanym zostaje, Pr ey ek Tarnów, dnia 20. Wrzesnia 1860. 

Eigenthümer derſelben intabulirt, gleichzeitig wer: publicznych, na imie skladajacego wysta-|P!4_ 2 RE Reid, PE. ha Ke — 

den die hinter ihm aushaftenden zwei Drittheile wionych lub w podobnych listach zastawnych|? espe 1 age P. FEinkus mis > pani 11955 Obwi : (2173. 1-3) 
des Kaufpreiſes mit der Verpflichtung der Zahlung galicyjskich, albo w obligacyach indemniza- Gustaw Bogdanski, tudziez N vierzyciele,|‘- : wieszczenie. EAN 
der 5%, Binfen hievon vom Tage der Uebergabe, eyjoych niewinkulowanych wraz z naleza- którzy pic de SWoje 22. as “a 1858 do C. k. Sad krajowy w Krakowie podaje niniej- 
dann mit der Verpflichtung der Zahlung der im cemi kuponami, a to podlug ostatniego kursu hipoteki wniesli, lub téz ci, ktörymby uchwalaf zem do powszechnej wiadomosci, i: w drodze 
Abſatze 7 erwähnten Steuern und Grunblaften, objetego Gazetg Krakowskg. Wartosé tychſobecna dose wezesnie dorgezong niezostala, do rak egzekucyi prawomocnych wyrokéw, a mianowicie 
dann mit der Verpflichtung der in dem Abfage 8 papierów wy2éj ich ceny nominalnéj przy.|1stanowionego dla nich kuratora 8 Draſtutejszego Sadu 2 dnia 3. Lutego 1858 L. 16534 
für den Fall der Nichtzuhaltung der Licitations⸗Be⸗ jeta niebedzie, wadium nabywcy zatrzyma.|Mraczek, którego  zastepcg ng fee r. Schön- Sadu wy2szego Krakowskiego 2 dnia 5. Lipca 
dingungen angedrohten Relicitation, — im Laſten⸗ nem, za innym licytujgeym po skofczeniu|Porn mianowanym zcstaje — zawiadomienie o- 1858. L. 7780 na zaspokojenie Pani Honoraty 
ſtande der erſtandenen Realität intabulirt, dagegen licytacyi zwróconem zostanie. ; traymuje- 5 12 1860 2 Beniszów.Kochanowskiéj, przyznanéj, a w sta- 
die auf der Realität haftenden Laſten mit Aus:] 3. Nabywca jest obowigzanym, trzecig Czese Kraków, dnia 10. Wrzesnia > nie biernym podiug ksiegi glöwnéj Gmina VII. 
nahme jener, welche der Erſteher nach Abfa 4. ceny kupna za potrgceniem wadium (a gdyby Zwierzyniec, Krowodrza vol, nov. 1 pag. 44 ogran, 
auf fid) genommen hat, dann der allfälligen Grund: wadium w papierach pañstwa zlozonem bylo. , 13483. Edict. (2157, 1-8) u: 8 här. i pag. 62 ogran. n. 4 har. do Seweryna 
laften gelöſcht und auf den Kaufpreis übertragen. po zmienieniu tegoz w gotowke) W prze- ie : Melsza obcenie zas do jego masy spadkowéj po- 

7. Vom Tage der Uebernahme der erkauften Mea: ciggu dni 30. po doreczeniu uchwaly, aki] Vom k. k. Krakauer Landsgerichte wird dem am un- Aug n. 47 ogran. n. 17 här. i pag. 62 ogran, n. 
lität in den phyſiſchen Beſitz hat der Erficher alle licytacyi do wiadomosei sqdu przyjmujacé), bekannten Orte ſich aufhaltenden, nach Krakau zuftändi-]9 har. nalezacéj cag$ci wieczystéj dzierzawy Lob- 
landesfürſtlichen Steuern und ſonſtigen Grund: do depozytu sadu krajowego w Krakowie} gen Poſamentiergeſelle Lafar Bader mittelft gegenwärti:]zowa 2 przylegtosciami Gramatyka pod n. 11 on. 
laften, fo wie bie Eigenthumsübertragungsgebühr zlozyé, drugie dwie trzecie czeéci ceny Kupnalgen Edictes bekannt gemacht, es habe wider denſelbenſeahypotekowanéj summy 10,000 zlot. pol. monetg 
aus eigenem Vermögen zu beftreiten. i wyplaci nabywca w dniach 30, po prawo- die k. k. Finanz⸗Procuratur Namens des hohen Staatg-|srebrng olska brzeczgcg, 2 procentami po 5 od 

8. Falls der Erſteher dieſe Licitationsbedingniſſe nicht mocnosci tabeli platniczé;. verwaltung wegen der unbefugten Auswanderung pierge: [sta od Ania 23. Maja 1854 az po dzien 2880 
erfüllen follte, fo wird auf Verlangen welchen im] 4 Nabywea jest obowigzanym owe cigzary, ſrichts unterm präs. 1. September 1860 3. 13483 Wrzesnia 1855 wigcznie i procentami po 4 © 
mer Gläubigers oder des Schuldners die Relicita- ktérych wyplaty wierzyciele hipoteczni przedſeine Klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, sta od dnia 29. Wrzesnia 1855 az do dnia e 48 
tion nur mit einem Termine auf deſſen Gefahr umówionym terminem wypowiedzenia ode-[woräber mit dem hiergerichtlichen Beſchluſſe dom 3. [platy N wreszcie kosztów sgdowych # o- 
und Soften angeordnet und die Realität hiebei bracby niechcieli, w miare i na rachunek. September 1860 zur Erſtattung der Einrede eine Grifijsci 31 zlr. 6 kr. mon. k. kosztów egzeku ching ch 
felbft unter dem Schätzungswerthe hintangegeben ceny kupna przyjaé. von 90 Tagen beſtimmt wurde. w ilosci 16 zlr. 44 kr, 10 lr. 20 kr. w. & oraz 
werden und der ſäumige Erſteher bleibt nicht nur 5 Po zlozeniu pierwszéj trzeciéj cezesci ceny Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, 44 wir. 48 kr. w. a. dozwala publiczné) d eytacyı 
mit dem Badium, fondern auch mit feinem Hbri: kupna, realnosé nabyta i bez zadania w po-|fo hat das k. k. Landesgericht zu Krakau zur Vertretung undſozesei erbpachtu Lobzów i Gramatyka Lind mney 
gen für allen durch die elicitation verurſachten siadanie fizyczne nabywcy oddang bedzie i auf deffen Gefahr und Roften den hieſigen Advokaten Hrn.jspadkowéj Seweryna Melsza nalezgcéj skla aJacéj 
Schaden verantwortlich. tente obowigzanym bedzie, od dnia oddania Dr. Blitzfeld mit Subſtituirung des Advokaten Hrn. sie 2 polowy calego niegdys wedlug Ograniczen 

9. Sollte die Realität in den 3 Feilbietungsterminen wytszéj realnosci odsetki po 5% od ceny] Dr. chdnborn als Curator beftellt, mit welchem dieſn. 2 i 3 här. do Franciszka ai ı spadko- 
nicht um oder über den Sdagungswerth verfaufl|  kapna w dwöch trzecich anch resztujg- ungebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchrie-[bierey $. p. Honoraty 2 e sich Beniszo- 
werden, fo werden alle Hypothekargläubiger zu der céj, W pólrocznych ratach decursive agdow-|9enen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. wéj nalezgcego erbpachtu — 1 Gramatyka 
hiemit auf den 12. December 1860 Bormit- nie na rzecz wierzycieli hipotecznych ztozye.| Durch dieſes Edict wird demnach der Belangte er-|z wylgezeniem oddzielnéj 7 rodze wywlaszeze- 
tags 12 Uhr behufs der Aufſtellung erleichternder © Röwnoczesnie 2 oddaniem nabytch realnogci|innett, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen [nia wedlug . n. . „9, 14 parceli grun- 
2 mit dem Beſſatze vorgeladen, daß y fizyczne posiadanie, dekret dziedzictwafodet die erforderlichen Rechts⸗Behelfe dem beſtellten Ver: towych, którato 13 1860 b „on terminio e 
die nicht Geldeinenden als dem Befehluffe der“ yydanym zostanie nabywey, nawet bez jegeſtreter mitzutheiten, oder auch einen anderen Sachwalter zuldniu 21. Listopa chek ee 
Mehrheit beitretend, angeſehen werden. adania, a tenze jako wlasciciel realnosci|wáblen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, überhaupt poludniem w gmachu e. adu krajowego a to 

10. Der Hppothekarauszug und der Schätzungsact kann stanie czynnym 


in der Regiſtratur des Gerichtes eingeſehen werden. 


Von dieſer Feilbietung werden die Intereſſenten, und 


zwar Herr Adalbert Zukowski durch Dr. Alth, die 


k inta-[pie zur Vertheidi ichen vorſchrifts mäßi bod nastepujgcemi warunkamj 
na wlasny koszt zainta-[Die 3 heldigung dienlichen ¡ 9 — wywolania stanowi cena szacunkowa 
15,201 zlr. 5 kr. W. a., wrazie gdyby nikt 
2 licytantów sumy powyzszéj nieofiarowal, 


nastgpi: 
lowanym bedzie. Resztujgce dwie trzecie mittel zu ergreifen, indem er fid die aus deren Ver⸗“ 1. 
desci cen) kupna z obowigzaniem zaplace-[abfäumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben 

la odsetki 5% od tegoz, od dnia oddania,lwird. Krakau, am 3. September 1860. 


